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Entsorgungskalender 2024
Kehrichtabfuhr:
Jeden Mittwoch ab 7.00 Uhr

Altpapier und Karton:
Montag,11. November 2024, ab 7.00 Uhr

Bioabfuhr:
1. April – 30. November jeden Dienstag  
ab 7.00 Uhr 

Altglas, Aluminium, Weissblech,
Altöl und Altpapier an der Sammelstelle:
Montag bis Samstag, 7–20 Uhr,
Sonn- und Feiertage keine Abgabe.
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Öffnungszeiten

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung 	�   
Schalterstunden
Montag	� 9–11.30/13.30–17.00 Uhr
Dienstag� 9–11.30/13.30–18.00 Uhr
Mittwoch� keine Schalterstunden
Donnerstag	�  9–11.30/13.30–17.00 Uhr
Freitag                                              9–11.30 Uhr
Selbstverständlich sind wir auch ausserhalb der 
Öffnungszeiten gerne für Sie da. Setzen Sie sich  
bitte mit uns in Verbindung (061 481 31 55) und 
vereinbaren Sie einen Termin auch ausserhalb der 
Öffnungszeiten.  

Sprechstunde des Gemeindepräsidenten nach  
Vereinbarung.

Skaterplatz
Montag bis Freitag	�  8–12/14–20 Uhr
Samstag	�  9–12/14–19 Uhr
Sonntag� 15–19 Uhr
Ganz geschlossen am Karfreitag, Ostersonntag, 
Pfingstsonntag, Bettag, Weihnachtstag. Jedes zweite 
Wochenende im Monat ist der Platz samstags ab 
 18 Uhr und sonntags durchgehend geschlossen.

Dorfladen VOLG / Postagentur
Montag bis Samstag: 	�  06.00-19.00 Uhr 
Telefon� 061 481 60 80

Kantonspolizeiposten Allschwil
Montag bis Freitag	�  9–17 Uhr
Samstag und Sonntag� geschlossen

Bibliothek schöneBUECHträff
Montag	� geschlossen
Dienstag	�  10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	�  15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag� 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag	�  15.00 - 18.00 Uhr
Samstag	�  10.00 - 12.00 Uhr
Schulferien 	�  siehe Anschlag Bibliothek oder 
� www.schoenebuechtraeff.ch.

Sportplatz
Montag bis Samstag WINTER
(01.11–31.03.)	�  8–12/14–20.30 Uhr
Sonntag und Feiertag  WINTER 
(01.11–31.03.)� 10–12/15–20.00 Uhr 
Ganz geschlossen am Karfreitag, Ostersonntag,  
Weihnachtstage und jeweils am 1. und 3. Sonntag  
des Monats. 

Ständige Sportplatzbelegung
Dienstag, neue Jugendriege�  
18.00–19.30 Uhr, ganzer Platz
Dienstag, Männerriege�  
20.15–22.00 Uhr, ganzer Platz
Donnerstag, Mädchenriege�  
17–20 Uhr, ganzer/halber Platz
Freitag, Jugendriege 
17–20 Uhr, ganzer/halber Platz

Betreuung des Sportplatzes: 
R. Roth:� 079 788 21 34
H. und Chr. Sütterlin:� 061 482 22 82 oder 079 475 86 35
Rossi Maria			                078 954 29 10
Yagimli Dilaver			                079 969 77 89

Datum	�  Zuständig
28.10.2024 - 03.11.2024		             Dilaver Yagimli
04.11.2024 - 10.11.2024			        Rolf Roth
11.11.2024 - 17.11.2024			    Maria Rossi
18.11.2024 - 24.11.2024		          Helene Sütterlin
25.11.2024 - 01.12.2024		             Dilaver Yagimli
02.12.2024 - 08.12.2024			    Maria Rossi
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Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner von Schönenbuch

In diesem Editorial informiere ich Sie über die aktuellen Herausforderungen im Bereich der 
Sozialhilfe und der Asylpolitik die uns als Gemeinde stark beschäftigen. Die gesetzlichen Vorgaben 
in diesen Bereichen sind komplex und oft mit hohen Kosten verbunden, die wir als Gemeinde 
stemmen müssen. Weiter blicke ich auf einen kulturellen Leckerbissen von einem bekannten 
Künstler aus Schönenbuch. Als letzten Punkt noch einige Gedanken zu unseren Vereinen in 
Schönenbuch.

Der soziale Zusammenhalt ist eine der Säulen unserer Gemeinde. Gleichzeitig sehen wir uns 
steigenden Anforderungen gegenüber. Die Unterstützung von Menschen in Not, seien es 
Einheimische oder geflüchtete Personen, erfordert erhebliche finanzielle Mittel. Die gesetzlichen 
Rahmenbedingungen, die uns auferlegt werden, sorgen dafür, dass wir oft wenig Spielraum haben, 
um kreativ und effizient zu handeln. 

Im Bereich der Sozialhilfe stehen wir vor der Herausforderung, bedarfsgerechte Unterstützung zu 
bieten, ohne unser Budget zu überlasten. Es ist uns wichtig, soziale Gerechtigkeit zu gewährleisten 
und gleichzeitig die Finanzen der Gemeinde im Blick zu behalten. Wir arbeiten daran, Lösungen zu 
finden, die sowohl nachhaltig als auch finanziell tragbar sind.

Besonders im Asylbereich sehen wir uns mit hohen Kosten konfrontiert. Die Unterbringung, 
Integration und Betreuung von geflüchteten Menschen erfordert nicht nur finanzielle Ressourcen, 
sondern auch personelle Kapazitäten. Hier setzen wir uns für ein ausgewogenes Konzept ein, das 
sowohl den Bedürfnissen der Geflüchteten als auch den Anliegen unserer Bürgerinnen und Bürger 
gerecht wird. 

Es freut mich besonders, dass anlässlich der Gesamterneuerungswahlen der Sozialhilfebehörde vom 
22. September 2024 alle drei bisherigen Mitglieder deutlich wiedergewählt wurden. Durch die Wahl 
eines neuen Mitgliedes ist die Sozialhilfebehörde nun auch personell wieder komplett. 

Kulturell gehört Schönenbuch, respektive ein Einwohner von Schönenbuch, vom 18.August 2024 
bis am 17.August 2025 in Sissach zum Hauptdarsteller. In dieser Zeit findet die Ausstellung mit 
dem Titel «zwischen Mond und Sonne» von René Küng im Schlosshof Ebenrain in Sissach statt. 
Der Künstler arbeitet mit Stein, Holz, Bronze, Messing, Aluminium und weiteren Materialien. 
Verbindend unter den teils tonnenschweren Objekten ist, dass diese alles archetypische Symbole 
sind wie Leitern, Räder, Tore, Tiere, Pflanzen, Zeichen, Musik und mythologische Wie wäre es mit 
einem Ausflug nach Sissach und dem Besuch dieser Ausstellung? Alle Kulturinteressierten können 
sich auch über den Kulturverein Allschwil-Schönenbuch über weitere kulturelle Anlässe informieren. 
Auskünfte zum Kulturverein bekommen Sie auch auf unsere Homepage unter www.schoenenbuch.
ch/leben/gesellschaft/vereine.

Unsere Vereine spielen eine zentrale Rolle in der Gemeinschaft und haben eine Vielzahl von 
positiven Auswirkungen auf das gesellschaftliche Leben in einer Gemeinde. Insgesamt tragen 
Vereine wesentlich zur Lebensqualität in einer Gemeinde bei und stärken das Gemeinschaftsgefühl 
sowie das soziale Miteinander. Informieren Sie sich doch auf der Homepage der Gemeinde 
Schönenbuch über das vielfältige Angebot. Sie finden alle aktuellen Informationen unter: www.
schoenenbuch.ch/leben/gesellschaft/vereine.

Christoph Simon
Gemeinderat
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Per November 2024 können Pick-e-Bikes neu 
auch in Schönenbuch genutzt werden. Das be-
liebte Sharing-Angebot der BLT Baselland Trans-
port AG, der PrimeoEnergie AG und der Basler 
Kantonalbank wurde 2018 in der Region lanciert 
und seither laufend und erfolgreich erweitert.
Der Gemeinderat hat mit der Betreiberfirma 
Pick-e-Bike AG Oberwil eine entsprechende Ver-
einbarung unterzeichnet.  
Pick-e-Bikes können via Smartphone gemietet 
und an einem öffentlichen Ort innerhalb einer 
definierten Zone wieder abgestellt werden. In 
Schönenbuch wird es zwei fixe Übernahme- bzw. 
Abstell-Stationen geben. Bikes und Scooter 
können nur an diesen beiden Standorten über-
nommen und/oder abgestellt werden. Diese Sta-
tionen befinden sich bei der Bushaltestelle «Im 
Pfeiffensack» sowie beim Parkplatz «Bad».
Seit August 2024 können die Pick-e-Bikes auch 
ohne Führerausweis gefahren werden. Dies er-
möglicht auch jungen Leuten ab 16 Jahre das 
Fahren mit den beliebten Premium-Bikes.
Möchten auch Sie das Angebot von Pick-e-Bike 
in Schönenbuch nutzen? Dann laden Sie noch 
heute die App auf www.pickebike.ch herunter.

Im Monat Oktober 2024 hat der Gemeinderat in 
zwei Sitzungen unter anderem:
•	 beschlossen, die Südwest-Fassade des 

Schützenhauses zu sanieren und dafür 
einen Renovationskredit über CHF 14’600 
gesprochen;

•	 eine Besprechung mit der Schulleitung und 
der Schulsozialarbeiterin in Bezug auf Nut- 
zung und Ausmass der Dienstleistung ‘Schul-
sozialarbeit’ an der Primarschule Schönen-
buch abgehalten.

AMTLICHES

Pick-e-Bike neu 
auch in Schönen-
buch

Jubilarenfeier vom 18. Oktober 2024
Am 18. Oktober 2024 hat der Gemeinderat  mit 
43 Jubilarinnen und Jubilaren einen gemütlichen 
Nachmittag mit einem feinen Essen gefeiert.

Neues Hundereglement
Der Gemeinderat hat das Hundereglement aus 
dem Jahr 2009 einer Totalrevision unterzogen. 
Der Reglementsentwurf wurde vom Rechts-
dienst der kantonalen Volkswirtschafts- und 
Gesundheits-direktion Basel-Landschaft geprüft 
und für bewilligungsreif taxiert. Das revidierte 
Reglement wird der Gemeindeversammlung am 
12. Dezember 2024 zur Genehmigung vorgelegt.

Periodische Sicherheitskontrolle Strassen-
leuchten
Ende November wird bei allen Strassenleuchten 
in Schönenbuch die periodische Sicherheitskon-
trolle durchgeführt. Für diese Kontrolle müssen 
die Leuchten eingeschaltet sein. 
Von Mittwoch, 27.11.2024 bis Freitag, 29.11.2024 
wird die Strassenbeleuchtung jeweils von 8.00-
17.00 Uhr eingeschaltet sein. 

Besten Dank für Ihr Verständnis

Neu in Neu in 

Schöne
nbuch

Schöne
nbuch

Das beliebete Pick-e-Bike Angebot kann ab November 
auch in Schönenbuch genutzt werden.

druckerei stocker farbig
baselstrasse 63  4124 schönenbuch  061 481 71 81  
info@stocker-farbig.ch  www.stocker-farbig.ch
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Feiern Sie mit! 

Neu in Schönenbuch- End-
jahresfest für Alleinlebende
Am 27. Dezember soll unter dem Patronat des Schönenbucher Veloclubs ein Fest 
für Alleinlebende stattfinden. Das Mitteilungsblatt Schönenbuch führte ein Ge-
spräch mit dem Initianten Enrico Bonometti. 

Herr Bonometti, braucht Schönenbuch eine Art 
Weihnachtsfest für Leute, die alleine leben und 
vielleicht niemanden zum Feiern haben?
Das wird sich zeigen, wenn wir anfangen, die 
Werbetrommel zu rühren. Die Stadt Basel, aber 
auch viele Gemeinden im Umfeld machen das 
seit Jahrzehnten und es wird geschätzt.

Wie kamen Sie überhaupt auf die Idee, so ein 
Essen in Schönenbuch zu lancieren?
Schönenbuch macht als Gemeinde sehr viel für 
Kinder, Jugendliche, aber auch für Senioren, wie 
ich einer bin. Ich denke da an den alljährlichen, 

toll organisierten Seniorenausflug, der sogar 
gratis ist. Meine Frau und ich engagieren uns für 
die «Versteckte Armut Allschwil und Schönen-
buch» mit einem jährlich wiederkehrenden Tag-
esausflug in die Natur und kamen im Gespräch 
mit Schwester Bonifatia auf die Idee. Sie hat 
dasselbe vor rund 30 Jahren in Allschwil initiiert, 
rund um Weihnachten etwas für Leute zu tun, 
die an diesen Festtagen nicht Jubel/Trubel haben, 
sondern diese Zeit eher still erleben.

Und wen wollen Sie konkret einladen?
Im Gegensatz zu den oben erwähnten Festen in 
Basel und Umgebung richtet sich unser kleines 
Fest nicht an Randständige oder gar Obdachlose. 
Unsere Definition sagt, dass Alleinlebende jegli-
chen Alters eingeladen sind. Toll wäre natürlich 
eine Durchmischung von Jung und Alt. 

Und wie genau ist das mit den Alleinlebenden 
gemeint? 
Wir sehen diesen Begriff sehr elastisch. Aber 
klar ist, dass es sich nicht an Ehepaare richtet, 
sondern an Leute, die alleine oder allenfalls mit 
einem Kleinkind in unserer Gemeinde leben. 
Männer oder Frauen, die verwitwet sind, sich ge-
trennt haben oder Zeit ihres Lebens den Allein-
gang bevorzugten. Und sich freuen würden, rund 
um Weihnachten auch in Gesellschaft feiern zu 
können.

Wer unterstützt Sie bei der ganzen Sache?
Wir hatten kürzlich ein Meeting mit dem Ge-
meindepräsidenten André Knubel, mit Peter 
Voggensperger von der kirchlichen Seite, mit 
Wolfgang Sütterle als Hausvater des Veloclub 
Lokals und mit Hanspeter Oechslin, unserem 
Nachbar, vielen bekannt als Hausarzt. Sie alle 
unterstützen die Idee und wollen in den Wochen 
vor dem Anlass Leute zur Teilnahme motivieren.
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Was erwartet jene, die daran teilnehmen?
Da wir nicht wissen, ob 10 oder 40 Leute kom-
men, ist die Planung so weit im Voraus etwas 
schwierig zu konkretisieren. Der Anlass beginnt 
um 18 h mit dem Apéro in der äusserst gemütli-
chen Kellerklause des Veloclubs an der Hinter-
dorfstrasse. Anschliessend gibt es ein Abendes-
sen und für ein bisschen Unterhaltung sei auch 
gesorgt, wobei die Gespräche am Tisch zentral 
sein sollen und nicht die Showeinlagen. 

So ein Anlass kostet Geld, wer finanziert das?
Meiner Frau und mir geht es gut, wie auch vielen 
anderen, die in Schönenbuch leben. Wir haben 
uns vorgenommen, das Ganze zu starten und die 
Finanzierung für 2 Jahre zuzusagen. Vielleicht 
meldet sich dann jemand aus der Bevölkerung 
der/die mitzieht. Der Veloclub stellt uns das 
Lokal gratis zur Verfügung, wofür wir dankbar 
sind. Und Nachbarn am Siebenbettliweg haben 
sich für den Service gemeldet, die Gemeinde 
unterstützt uns bei der Werbung.

Sie haben Schwester Bonifatia erwähnt. Wird 
sie dabei sein? 
Wir haben sie und Schwester Gertrud eingeladen 
und sie kommen gerne, aber es gibt keinen re-

ligiösen Abend. Sie möchten den Anlass nutzen, 
um in gemütlichem Rahmen die Leute von 
Schönenbuch zu sehen und mit ihnen zu reden.

Wie meldet man sich an, wenn man teilnehmen 
möchte?
Im Mitteilungsblatt des Monats Dezember kom-
mt ein Inserat mit Anmeldetalon. Wichtig ist, 
dass man selbständig zum Anlass kommen kann, 
wir können die Leute nicht abholen. Das Alter, 
die Nationalität usw spielen keine Rolle. Wer sich 
jetzt schon seinen Platz sichern möchte, kann 
dies per mail an Wolfgang Sütterle tun: 
wolfo58@hotmail.com.

Wo liegt die grosse Hürde, dass der Anlass zum 
Erfolg wird. 
Alleinlebende gibt es auch in Schönenbuch ein-
ige, dazu gibt es Statistiken.  Der/die eine oder 
andere ist vielleicht zu scheu sich anzumelden. 
Wünschenswert ist, wenn Personen des Vertrau-
ens diese Menschen motivieren könnten, das Eis 
zu brechen und das Fest zu lancieren, welches 
vielleicht in einigen Jahren nicht mehr aus dem 
Veranstaltungskalender wegzudenken ist.
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Eine ausgelassene Jubilarenfeier
Zum ersten Mal fand der beliebte Anlass am Mittag statt. Die anwesenden Ge-
meinderätin und  Gemeinderäte durften 27 Jubilarinnen und Jubilare begrüssen, 
die 2024 ihren 75., 80., 85. und 90. oder gar noch höheren Geburtstag feiern.

Am 18. Oktober, ab 11.15 Uhr waren die Gäste zum  Apéro 
geladen. Neben den 27 Geburtstagskindern feierten 
auch sieben Ehepaare einen besonderen Hochzeits­
tag in diesem Jahr. Gleich von Beginn an herrschte eine 
fröhliche Stimmung, alle hatten sich viel zu Erzählen. 
Die «Schwyzerörgeler Echo vom  Augarte» sorgten der­
weil für das musikalische Ambiente.
Gemeindepräsident André Knubel begrüsste alle Anwe­
senden und betonte, dass diese Feier als Lieblingsanlass 
in seinem Kalender steht, und übergab anschliessend an 
Christoph Simon. Als verantwortlicher «Kultur minister» 
erklärte Simon den Ablauf der Feier und danach nah­
men alle Platz an der wunderschön dekorierten Festta­
fel. Durch die Halle tönten malerische Alphornklänge. 
Daniel Heiniger und sein Team versorgten in der Folge 
die Gäste mit einem vorzüglichen  Mittagessen. Wäh­
rend des Apéros und des Essens war auf der Präsenta­
tion über der Bühne zu lesen, wer in diesem Jahr wel­
ches Jubiläum feiern durfte oder noch darf. 

Zwischen Hauptgang und Dessert gab es einen Auftritt. 
Der Komiker und bodenständige Künstler (wie aus sei­
ner Homepage zu entnehmen ist) trat im grünen Hemd 
und mit seiner Gitarre auf die Bühne. Die Lachmuskeln 
wurden während seines Auftritts stark strapaziert. Hu­
morvoll führte er die Zuschauerinnen und Zuschauer 
durch sein Programm. Bekannten Gassenhauern ver­
passte er neue Texte und erzählte zwischendurch viele 
Witze und lustige Geschichten. Das Publikum amüsierte 
sich prächtig und  applaudierte  begeistert. Die erwarte­
te Zugabe, wurde am Schluss lautstark gefordert und so 
wurde diese sehr gerne vorgetragen.

Beim Dessert lauschten alle dem Lied vom «Schacher 
Seppeli» und bei einem letzten Glas Wein fand eine ge­
mütliche Jubilarenfeier 2024 ihr Ende. Gute Gespräche, 
ein Treffen zwischen Bruder und Schwester, den Anwe­
senden hats gefallen, sie alle konnten «ihren» Anlass so 
richtig geniessen. Bernadette Schoeffel

Beim Apéro gehts schon fröhlich zu, man kennt sich und hat viel zu berichten. Fotos Bernadette Schoeffel
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Bruder und Schwester genossen das Beisammen sein genauso wie die anderen Gäste.

Gemeindepräsident André Knubel begrüsst die Anwesenden und Christoph Simon erklärt den Ablauf.

Gutes Essen und ein Wiedersehen mit ehemaligen Vereinskolleginnen, das gab es an diesem Nachmittag.
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Herzliche 
Gratulation

Alle anwesenden Jubilarinnen und 
Jubilare der Feier jeweils in der Reihen-
folge des Geburts-/Hochzeitsdatums

75 Jahre
Robert Ferndriger-Sidler
Alice Gruber
Verena Sütterlin
Dieter Lüthi
René Knecht
Doris Petitjean-Feuz
Edmund Lüthi-Wenger

80 Jahre
Irene Spielmann-von Däniken
Peter Heinz-Rich
Barbara Salvelli-Dehne
Werner Sitzler-Pfyl
Bernhard Gloor-Eggimann

85 Jahre
Hélène Oser-Ueberschlag
Walter Hostettler-Anliker
Doris Amsler-Gross
Christine Chylewski-Brechbühl 
Doris Kaupp-Lüscher

Josef Keiser-Voggensperger

90 Jahre
Werner Kaupp-Lüscher

91 Jahre
Ursula Brunner-Weber
Anton Thüring-Simon 
Erika Thüring-Simon

92 Jahre
Denise Voggensperger-Grölly,

Gertrud Gandolfi-Sivec

93 Jahre
Walli Jacomet-Renz

94 Jahre
Jacques Hauser-Thonney

95 Jahre
Lucie Sütterlin-Oser

Goldene Hochzeit – 50 Jahre
Erika und Walter Opferkuch-Mink
Jacqueline und Peter Hostettler-Muscoreil

Barbara und Giuseppe Salvelli

Diamantene Hochzeit – 60 Jahre
Angelika und Dietmar Gross-Piske

Eiserne Hochzeit – 65 Jahre
Hélène und Anton Oser-Ueberschlag

Maria und Hans-Peter Farner-Schied
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Die Stimmung 
auf dem Höhepunkt …

Ein Applaus für 
den tollen Anlass!
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Ein Stiftehalter aus dem DruckerEin Stiftehalter aus dem Drucker
Eben erst hat das neue Schuljahr begonnen und schon sind die Kinder in den 
 ersten Ferien. Zwei Wochen bleibt es ruhig im Schulhaus und danach herrscht  
wieder rege Betriebsamkeit und diese dauert dann bis Weihnachten.

Das Lernen an Projekten wird an der Schule Schönen­
buch über alle Klassenstufen hinaus grossgeschrieben. 
Sei dies im Regelunter richt der Klassen als auch am 
Dienstagmorgen in einem klassenübergreifenden Ate­
lierunterricht, in welchem eine Gruppe Lernende im 
Rahmen der Begabten­ und Begabungsförderung der 
Schule jeweils ein Thema vertiefen darf.

Zwischen Sommer und Herbst wurde intensiv an einer 
Aufgabestellung zum Drei­D­Druck gearbeitet. Die Vor­
gabe war ein Stiftehalter zu designen und diesen dann 
digital aufzubereiten, dass er mit dem hauseigenen 
Drei­D­Drucker gedruckt werden konnte. 

Zuerst wurde recherchiert und von Hand auf Papier 
skizziert, um eine Vorstellung zu erhalten, wie das 
Objekt aussehen soll. Geometrische Grundlagen wa­
ren notwendig, um technische Zeichnungen mit den 
korrekten Massen zu erstellen. Erst jetzt war die Basis 
gelegt, um die Anwendung des CAD­Programms zu er­
lernen und mit dem i­Pad das Objekt digital aus geo­
metrischen Figuren zu zeichnen. Die Schülerinnen und 
Schüler zeigten besonders im Umgang mit diesem Pro­
gramm grossen Eifer und viel Kreativität bei der Um­
setzung ihrer Ideen. Es gab auch Stolpersteine zu um­
schiffen, wie beispielsweise das Zusammenfügen von 
Objekten und die Übertragung der korrekten Masse in 

das Programm. Als letzter Schritt waren informatische 
Fähigkeiten gefragt, um die Dateiformate so umzuwan­
deln, dass der Drucker diese auch verstehen kann. Alle 
Teilnehmenden konnten diese letzte Herausforderung 
mithilfe einer Anleitung meistern. 

Die Kinder haben mit grosser Freude am Projekt mitge­
macht. Sie haben Begeisterung und Durchhaltewillen 
gezeigt. Zum Abschluss hat nun jedes der sechs Kinder 
neben dem neu Erlernten sein gelungenes Unikat eines 
Stiftehalters nach Hause nehmen können.
 Samuel Wirth, Klassenlehrer

Oben rechts: dieser Drei-D-Drucker steht in der Schule. Am i-Pad wird der vorher gezeichnete Farbstifthalter zusammenge-
stellt. Die Kinder werde bei ihrem Projekt durch eine Lehrperson angeleitet und unterstützt. Fotos Bernadette Schoeffel
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Ob wohl auch das herauskommt, was man sich vorgestellt hat? Konzentriertes Arbeiten ist auf jeden Fall gefragt.

Auch der Austausch zwischen den Kinder ist wichtig und wird mit solchen Projekten gefördert, gefordert und unterstützt.

Et volià – fertig ist ein perfekter Farb- und Bleistifthalter und findet auf dem eigenen Schreibtisch seinen Platz. Kreativität und 
Computer-Anwendetechnik vereinigten sich hier in einer Arbeit. Weitere Projekte werden folgen …
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SEMESTERWECHSEL AN DER MUSIKSCHULE ALLSCHWIL 
Frist für An-, Um- und Abmeldungen ist der  
15. November 2024 

Wir machen Sie darauf aufmerksam, dass der Anmeldeschluss für das 
kommende Frühlingssemester 2025 (Beginn: Montag, 20. Januar 2025) der  
15. November 2024 ist. Lektionsverlängerungen und Abmeldungen sind 
ebenfalls bis zum genannten Termin mit den entsprechenden Formularen an 
das Sekretariat der Musikschule einzureichen.  

 

Es gilt folgende Richtlinie:  
"Wer bis zum genannten Termin nicht abgemeldet ist, gilt automatisch für das 
folgende Semester als wiederangemeldet". 

 

Für weitergehende Informationen empfehlen wir Ihnen unsere Homepage 
www.musikschule-allschwil.ch, welche einen Einblick in das gesamte Ausbildungs- 
und Fächerangebot bietet sowie umfassend über Kursgelder, Schulorganisation und 
weitere wichtige Hinweise informiert. Sämtliche Formulare können zudem direkt 
heruntergeladen werden.  

Gerne steht Ihnen auch das Sekretariat der Musikschule Allschwil zur Verfügung.  
Tel. 061 486 27 50, Mail: musikschule@allschwil.bl.ch 

Ihre Musikschule Allschwil                                                         
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Katholische 
Parrei Johan-
nes der Täufer
Am Dienstag, 12. November 2024, findet 
um 19.30 Uhr im Vereinslokal im Unterge-
schoss der Gemeindeverwaltung, Neuwei-
lerstrasse 10, Schönenbuch, die Kirchge-
meindeversamlug statt 

Kirchgem
einde-

Kirchgem
einde-

versammlung
versammlung

TRAKTANDEN
1. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom  
     04. Juni 2024
2. Sondervorlage: Kreditantrag zur Sanierung der  
     Kirche in Höhe von CHF 203,500.-
3. Antrag: Antennenstandort von Swisscom  
     Mobile im Kirchturm
4. Budget 2025
     a. Budget 2025: Vorstellung durch Kirchge- 
     meindekassier und Beratung
     b. Bericht der Revisoren
     c. Beschlussfassung
     d. Festlegung des Steuerfusses:
         Antrag Kirchgemeinderat 8% unverändert.
5. Antrag: Genehmigung der überarbeiteten  
     Kirchgemeindeordnung
6. Wahlen: Gesamterneuerungswahlen
     a. Fünf Mitglieder des Kirchgemeinderates  
     Amtsperiode 01.01.2025 bis 31.12.2028
     b. Kirchgemeindepräsident
     c. Aktuarin
     d. Kassier
     e. Drei Mitglieder der Rechnungsprü- 
     fungskommision Amtsperiode 01.01.2025 bis  
     31.12.2028
     f. Eine Abgeordnete für die Synode Amtsperi- 
     ode 01.03.2025 bis 28.02.2028
7. Informationen Kirchgemeinderat
8. Informationen Pastoralraum
9. Informationen Pfarreigruppe
10. Begrüssung und Verabschiedung
11. Diverses 

Die Einladung, das Protokoll, die Kirchgemeinde-
ordnung, die Sondervorlage zur Kirchenrenovati-

on und das Budget 2025 liegen ab 02. November 
2024 in der Kirche St. Johannes der Täufer auf. 
Sie können auch von der Homepage www.rkk-as.
ch heruntergeladen werden. Anträge zuhanden 
der Kirchgemeindeversammlung können dem 
Kirchgemeinderat jederzeit schriftlich einge-
reicht werden. Diese Anträge werden innerhalb 
eines halben Jahres vom Kirchgemeinderat 
begutachtet und einer in diesem Zeitrahmen 
stattfindenden Kirchgemeindeversammlung vor-
gelegt. 
Nach der Kirchgemeindeversammlung sind alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer zu einem Apéro 
eingeladen.
Der Kirchgemeinderat

Allerheiligen
Wir feiern am Sonntag, 03. November um 09.15 
Uhr einen Gedenkgottesdienst für unsere Ver-
storbenen in der Kirche. Anschliessend treffen 
wir uns um 10.30 Uhr auf dem Friedhof in Schö-
nenbuch zur ökumenischen Totengedenkfeier, 
mitgestaltet vom Musikverein Schönenbuch. 

Roratefeier
Zu dieser speziellen Feier bei Kerzenlicht laden 
wir Sie herzlich ein am Donnerstag, 5. Dezem-
ber um 6.15 Uhr in der Frühe. Im Anschluss sind 
Sie alle herzlich zum Frühstück im Vereinslokal 
eingeladen. Wir freuen uns auf Sie.

Gottesdienste
•	 Sonntag, 03. November, 09.15 Uhr, Euchari-

stiefeier
•	 Sonntag, 03. November, 10.30 Uhr, Totenge-

denken auf dem Friedhof, unter Mitwirkung 
des Musikvereins Schönenbuch 
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•	 Donnerstag, 07. November, 09.15 Uhr, Eucha-
ristiefeier

•	 Sonntag, 10. November, 09.15 Uhr, Euchari-
stiefeier

•	 Sonntag, 17. November, 09.15 Uhr, Kommu-
nionfeier

•	 Sonntag, 24. November, 09.15 Uhr, Euchari-
stiefeier

•	 Sonntag, 01. Dezember, 09.15 Uhr, Kommu-
nionfeier (1. Advent)

•	 Donnerstag, 05. Dezember, 06.15 Uhr, Ro-
ratefeier

•	 Sonntag, 08. Dezember, 09.15 Uhr, Euchari-
stiefeier

Ökumene in Schönenbuch und All-
schwil

Ökumenische Suppentage
Projekt in Siebenbürgen
Am Samstag, 16. November um 11.30 Uhr starten 
die ökumenischen Suppentage in der Mehr-
zweckhalle Schönenbuch und im Calvinhaus in 
Allschwil. Der Reinerlös der Suppentage kommt 
dem Projekt «Pflegen verbindet» zugute. Es 
fördert die Aus- und Weiterbildung von rumäni-
schen Fachkräften im Hauspflegedienst. 
Die weiteren Suppentage finden am 14. Dezem-
ber sowie am 18. Januar, 22. Februar und 22. März 
2025 in Allschwil und Schönenbuch statt. Die 
Flyer liegen in den Kirchen auf. 
Die ökumenische Suppentagkommission dankt 
Ihnen für den Besuch der Suppentage und die 
Unterstützung des Projektes! Sabina Vanne und 
Eveline Beroud

Alte Laternen gesucht
Ängelimärt
Haben Sie eine Laterne zu Hause, die Sie nicht 
mehr benötigen? Wir würden uns freuen, wenn 
Sie die Laterne, in der eine Kerze entzündet wer-
den kann, im Sekretariat des christkatholischen 
Kirchgemeindehauses, Schönenbuchstrasse 8 in 
Allschwil oder im Sekretariat des Pastoralraumes 
Allschwil-Schönenbuch, Baselstrasse 49 in All-
schwil bis am Donnerstag, 28. November abge-
ben könnten. Auch wenn die Laterne Gebrauchs-
spuren hat, ist sie herzlich willkommen, solange 
sie sauber und unbeschädigt ist. Vielen Dank für 
Ihre Unterstützung! Am Samstag, 30. November 
werden die Laternen dann verwendet, um den 

Weg zur Kirche und den Innenraum für die Änge-
limärt-Konzerte zu beleuchten, wo die Besuche-
rinnen und Besucher des Ängelimärts Momente 
der Ruhe und Besinnung erleben können.
Dieses Jahr startet das Programm um 18 Uhr mit 
einem meditativen Augenblick, der von Pfarrer 
Patrick Blickenstorfer, Pfarreiseelsorgerin Olivia 
Forrer, Pfarrerin Elke Hofheinz sowie dem Kan-
tor und Organisten Jermaine Sprosse gestaltet 
wird. Eine halbe Stunde später um 18.30 Uhr 
werden Risa Mori an der Orgel und Christian 
Müller an der Querflöte zu hören sein. Um 19 
Uhr spielt Dominik Gürtler Gitarrenmusik und 
um 19.30 Uhr wird Nadiia Branytska ukrainische 
Weihnachtslieder singen, begleitet von Victor 
Solomin auf der Domra. Elke Hofheinz, Patrick 
Blickenstorfer, Olivia Forrer

Für Kinder ab der zweiten Klasse
Proben Kindertheater
Für den Familiengottesdienst am 24. Dezember 
um 17 Uhr in der Dorfkirche Schönenbuch wird 
mit Kindern ab der zweiten Klasse ein Theater 
einstudiert. Mach mit! Unter dem Titel “Ver-
rückte Weihnachten“ wird die traditionelle Weih-
nachtsgeschichte in ein modernes und humor-
volles Licht gerückt.
Die Probezeiten sind am Samstag, 30. November 
von 10-11.30 Uhr im Vereinslokal Schönenbuch, 
am Samstag, 14. Dezember von 10-15 Uhr im 
Vereinslokal mit Mittagsimbiss und am Samstag, 
23. Dezember von 10-11.30 Uhr in der Dorfkirche 
Schönenbuch. Für die Aufführung an Heilig-
abend treffen sich alle um 16 Uhr in der Dorf-
kirche. Wir freuen uns auf eure Anmeldungen 
bis am 15. November! Sonja Gassmann und Aneta 
Frank

Evangelisch-reformierte Kirchge-
meinde
www.refschoenenbuch.ch 

Gottesdienste in der Dorfkirche Schönenbuch
•	 Reformationssonntag, 3. November, 10.45 

Uhr, Dorfkirche Schönenbuch, Claude  
Bitterli, Pfarrer

•	 Sonntag, 1. Dezember, 1. Advent, 10.45 Uhr, 
Dorfkirche Schönenbuch, Sonja Gassmann, 
Sozialdiakonin, Gottesdienst mit der ökume-
nischen Kinderarche
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Gschichtezit
Donnerstag, 7. November, 15 - 16 Uhr, Calvin-
haus, Allschwil
Sibylle Burkart erzählt für alle ab 3 Jahren eine 
Bilderbuchgeschichte. Im kleinen Saal des Cal-
vinhauses, mit einer gemeinsamen Aktivität und 
Zvieri für alle. Keine Anmeldung erforderlich, 
Kollekte. Sibylle Burkart und Sonja Gassmann

Kirchgemeindeversammlung
Am Montag, 18. November sind die stimmbe-
rechtigten Mitglieder der Kirchgemeinde und 
Gäste um 19.30 Uhr zur nächsten ordentlichen 
Kirchgemeindeversammlung ins Calvinhaus 
eingeladen. Folgende Geschäfte stehen auf der 
Traktandenliste:
1)	 Protokoll der Versammlung vom 19. Au- 
  	 gust 2024
2)	 Budget 2025: Erläuterung, Beratung und  
 	 Genehmigung
3)	 Finanzplan 2026-2028
4)	 Informationen der Kirchenpflege
5)	 Diverses
Die Sitzungsunterlagen liegen ab Mittwoch, 6. 
November in den kirchlichen Gebäuden auf oder 
können im Internet abgerufen werden. 
Markus Jäggi

Jag den Grättimaa
Dienstag, 26. November, 15.30 - 17.30 Uhr, Cal-
vinhaus, Allschwil
Pack Deine Taschenlampe ein und folge den Spu-
ren des Grättimaa – eine grosse Suche im Garten 
des Calvinhauses für alle Kinder und Begleitper-
sonen. Als Preis winkt für alle Kinder ein echter 
essbarer Grättimaa. Getränke werden für alle of-
feriert. Treffpunkt: Tulpenweg 4, Eingang Spiel-
gruppe zwischen 15.30 und 17.30 Uhr, freiwillige 
Spende. Keine Anmeldung erforderlich, „es het 
solang es het“. Netzwerk Familie & Kind, Marie 
Lundh, Anne Bosman und Sonja Gassmann

Christkatholische Kirchgemeinde
www.christkatholisch.ch/allschwil

Gottesdienste
•	 Sonntag, 03. November, 10.00 Uhr, Gottes-

dienst, Gedächtnis der Verstorbenen, Alte 
Dorfkirche Allschwil

•	 Sonntag, 10. November, 10.00 Uhr, Gottes-

dienst, Alte Dorfkirche Allschwil
•	 Sonntag, 10. November, 10.00 Uhr, Gottes-

dienst, Alte Dorfkirche Allschwil
•	 Sonntag, 17. November, 10.00 Uhr, Gottes-

dienst, St. Anna-Kapelle, mit musikalischer 
Gestaltung von Daniel Gürtler (Gitarre) und 
anschliessender Kirchgemeindeversamm-
lung sowie Mittagessen

•	 Samstag, 23. November, 10.00 Uhr, Gottes-
dienst, Alterszentrum Bachgraben Allschwil

•	 Sonntag, 24. November, 10.00 Uhr, Regiona-
ler Gottesdienst mit Finissage Wanderaus-
stellung, St. Katharinenkirche Laufen (kein 
Gottesdienst in Allschwil-Schönenbuch und 
Birsigtal)

•	 Sonntag, 01. Dezember, Gottesdienst 1. Ad-
ventssonntag, Alte Dorfkirche Allschwil

•	 Mittwoch, 04. Dezember, 14.30 Uhr bis 17.00 
Uhr, Adventsfeier, Kirchgemeindesaal, All-
schwil

•	 Sonntag, 08. Dezember, 10.00 Uhr, Gottes-
dienst, musikalische Gestaltung des Kirchen-
chores anschliessend Austausch über Anre-
gungen und Ideen, sowie Fragen zu hören

Austausch nach dem Gottesdienst
Der Kirchenrat möchte den Dialog mit den Ge-
meindemitgliedern fördern, um ihre Anregun-
gen, Ideen und Fragen zu hören. Diese offene 
Runde bietet die Gelegenheit, gemeinsam über 
die Zukunft der Gemeinde zu sprechen und neue 
Impulse zu setzen. Nach dem Gottesdienst am 
10. November findet der Austausch ab 11.15 Uhr 
im Kirchgemeindehaus, kleiner Saal Allschwil 
statt. Der Kirchenrat freut sich auf zahlreiche 
Teilnahme und einen konstruktiven Austausch 
über zukunftsweisende Themen.

Religionsunterricht
Am Samstag, 19. Oktober von 09.00 Uhr bis 11.45 
Uhr findet der nächste Unterricht im Kirchge-
meindehaus Allschwil statt. Es treffen sich die 
Kinder der Gruppe «Vorbereitung auf das Kom-
munionfest», die von Elisabeth Schwegler und 
Pfr. Patrick Blickenstorfer und die Gruppe «Mit-
telstufe», die von Evelyne Roth-Räber begleitet 
werden.

Ängelimärt-Konzerte
Wir benötigen Laternen für die Ängelimärt-
Konzerte.
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Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886

Haben Sie eine Laterne zu Hause, die Sie nicht 
mehr benötigen? Wir würden uns freuen, wenn 
Sie die Laterne, in der eine Kerze entzündet wer-
den kann, im Sekretariat des Christkatholischen 
Kirchgemeindehauses, Schönenbuchstrasse 8 in 
Allschwil oder im Sekretariat des Pastoralraumes 
Allschwil-Schönenbuch, Baselstrasse 49 in All-
schwil bis am Donnerstag, 28. November 2024 
abgeben könnten. Diese Laternen werden ver-
wendet, um den Weg zur Kirche und den Innen-
raum für die Ängelimärt-Konzerte zu beleuchten. 
Die unterschiedlichen Laternen werden wir auf-
bewahren und jeweils auch bei anderen Anlässen 
zum Einsatz bringen. Auch wenn die Laterne 
Gebrauchsspuren hat, ist sie uns herzlich will-
kommen, solange sie sauber und unbeschädigt 
ist. Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Chor
Der Chor probt regelmässig dienstags von 17.30 
Uhr bis ca. 19 Uhr, ausser in den Schulferien. 
SängerInnen sind herzlich willkommen.

Pastetli-Stube am Ängelimärt
Am kommenden Ängelimärt in Allschwil vom 
30. November 2024 ladet die Pastetli-Stube im 
Christkatholischen Kirchgemeindesaal an der 
Schönenbuchstrasse 8 zum Verweilen ein. Ge-
niessen Sie bei uns in der Wärme feine belegte 
Brötli und ab 18 Uhr die traditionellen Kalb-
fleisch-Pastetli. Lassen Sie sich zum Kaffee von 
unseren frisch gemachten Schwarzwäldertorten 
und Vermicelles verführen. Himmlisch sollen Sie 
sich bei uns fühlen, dafür sorgt das Ambiente 
und der persönliche Service. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch! Seien Sie herzlich willkommen! 
Der PastetliClub Allschwil

pantone

cmyk

rgb

graustufe

Bestens betreut in  
gewohnter Umgebung. 

Mitten im Leben. 
www.spitex.ch 
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Ängelimärt-Konzerte 
Alte Dorfkirche, 30. November 2024

Die Allschwiler Kirchen laden zum musikalischen Zwischenhalt ein.

18.00 Uhr: Meditativer Augenblick mit Pfr. Patrick Blickenstorfer, 
Pfarreiseelsorgerin Olivia Forrer, Pfrn. Elke Hofheinz sowie 
Kantor und Organist Jermaine Sprosse 
18.30 Uhr: Risa Mori (Orgel) und Christian Müller (Querflöte) 
19.00 Uhr: Dominik Gürtler (Gitarre)
19.30 Uhr: Nadiia Branytska (singt ukrainische Weihnachtslieder) 
und Victor Solomin (Domra)
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Urs Horstmann 

•• 

Okumenischer 

Schönen buch 
16. November

11.30-13.30 Uhr 

Schönen buch: 
Mehrzweckhalle 
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Mittwochtreff 
der ref. Kirchgemeinde Allschwil-Schönenbuch 
im Calvinhaus am 6. November 2024 um 14.30 Uhr 
 

„Wider die weibliche Verfügbarkeit –  
die Erschöpfung der Frauen“ 

 Franziska Schutzbach,  
promovierte Soziologin und Dozentin an der Universität Basel, liest aus ihrem Buch: 
 
Unausgesprochen definiert unsere Gesellschaft schon seit langem Frauen als gebende 
Menschen und erwartet von ihnen, ständig für andere verfügbar zu sein.  
Als ausgesprochener Fortschritt steht dagegen, dass Frauen heutzutage (angeblich) so viele 
Freiheiten und Entscheidungsmöglichkeiten gegeben sind, wie nie zuvor: „sie dürfen alles“.  
Dabei wird übersehen, dass sie aber auch weiterhin „alles sollen“, denn die allgemeinen 
Leistungserwartungen werden nicht entsprechend reduziert. 
 
Diese Ausbeutung der weiblichen Ressourcen in unterschiedlichsten Lebensbereichen führt 
zu weit verbreiteter Erschöpfung und schadet letztendlich der ganzen Gesellschaft, deshalb 
ist es wichtig, gemeinsam nach Lösungen und Wegen zur Umsetzung zu suchen.  
 
Franziska Schutzbach beschreibt auch den vielfältigen Widerstand, den Frauen bereits 
leisten und wie dieser zu einer treibenden Kraft für neue Arbeits- und Lebensweisen werden 
kann. 
 
Lesung und Diskussion ergänzt Ruth Rosser und ihr Team mit einem feinen Zvieri. 
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Samstag  23.  November  2024,  16.00-­‐21.00  Uhr  
  
Auch  dieses  Jahr  findet  der  Weihnachtsmarkt  in  der  Mehrzweckhalle  statt.  
Dieses  Jahr  dürfen  wir  das  Restaurantteam  mit  dem  feinen  Cordon-­‐bleu  wieder  begrüssen.  
Alle  weiteren  Verpflegungsstände  werden  sich  im  Aussenbereich  ansiedeln.  So  entsteht  in  
der  Halle  ein  Weihnachtsdorf  mit  viel  selbst  gemachten  Angeboten.  Haben  auch  Sie  Lust  ein  
Teil  von  unserem  Weihnachtsmarkt  zu  sein?  Wir  sind  auch  offen  für  Kinderangebote.  
Nun  freuen  wir  uns  auf  innovative  Anbieter  mit  interessanten  Produkten.  
  
Standmiete  innen:  Tisch  170/60cm  Fr.30.-­‐  (kein  Stromanschluss  verfügbar).  
Platzmiete  aussen:  Platzfläche  3x3m,  Fr.  45.-­‐  inkl.  Strom  
Stand/Zelt  muss  selber  organisiert  werden.  
-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐-­‐  
  

Anmeldung  
1.   Meine  persönlichen  Angaben  

Name/Vorname/Firma  __________________________________________________  
Strasse/PLZ/Ort  ________________________________________________________  
Telefon  oder  Handy  _____________________________________________________  
Email  ________________________________________________________________  

2.   Mein  Angebot  am  Weihnachtsmarkt,  was  für  Produkte  verkaufen  Sie  
_____________________________________________________________________
_____________________________________________________________________
_____________________________________________________________________  

3.   Mein  Verkaufsstand,  Ich  miete  folgenden  Verkaufsstand  
O  Innenstand                          Anzahl  Tische_____                Anzahl  Stühle  _____          
O  Aussenstand  
  
Ich  biete  Essen/Getränke  an  
Was  wird  angeboten?  
_____________________________________________________________________
_____________________________________________________________________  
Bitte  detaillierte  Preisliste  mitsenden  für  das  Gelegenheitswirtschaftspatent,  welches  
von  uns  eingereicht  wird.  (zB.  5dl  Süssgetränk  5.-­‐  etc.)  
Datum  und  Unterschrift  _________________________________________________  
  
Bitte  komplett  ausgefüllte  Anmeldungen  bis  spätestens  12.11.24  senden  an:  
Kiwi-­‐schoenenbuch@gmx.ch  ,  per  Post  an  Beat  Hugentobler  &  Marion  Heiniger,  
Baselstrasse  14,  4124  Schönenbuch  
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 Familienzentrum Schönenbuch, Mittlerfeldweg 5, 4124 Schönenbuch 

…
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Seniorendienst Allschwil / Schönenbuch, Oberwilerstrasse 3, 4123 Allschwil 
 

Samstag, 16. November 2024 

STRICKWAREN-BAZAR  

13:00 bis 17:00 
im «Pöstli» (Alte Post) Allschwil/Dorf 

 

 
 

die Strickerinnen vom Seniorendienst Allschwil / Schönenbuch haben 
ein vielfältiges Angebot an warmen Strickwaren für die kalte 
Jahreszeit. Sie finden bei uns z. B. : 
 

• Socken für den Onkel  
• Pulswärmer für die Tochter  
• Stulpen für’s Grosi  
• Mütze für Opa  
• Schal für den Vater  
• Loop für die Mama  
• Stirnband für Sohn  
• Söckli für die Enkel  

 
Unser Café ist offen – schauen Sie herein – 
es gibt auch Kaffee und Kuchen (Fr. 5.-)! 
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Öffentlicher Informationsanlass zum Thema Demenz 
Eine Veranstaltung der Fachstelle Alter und Gesundheit ABS in  
Zusammenarbeit mit dem Netzwerk Alter ABS 
 
 
Demenz verstehen: ein Leitfaden für den Umgang im Alltag 
 
Prof. em. Dr. phil. Andreas U. Monsch 
Stephanie Donati, Alzheimer beider Basel  
Birgit Sachweh, Wirrgarten, Atrium 
 
Donnerstag, 24. Oktober 2024, 15.00 Uhr,  
Kronenmattsaal, Weihermattstrasse 10, Binningen 
 
Der Eintritt ist frei. Es ist keine Anmeldung nötig. 
 
 
 
Fachstelle Alter und Gesundheit ABS 
Binningerstrasse 95 
4123 Allschwil 
T 061 575 21 00 
 
info@fag-abs.ch 
www.alterundgesundheit-abs.ch 
 



29									         DIES UND DAS

      Senioren-Nachmittage 
        ‘was ist das?’ 

     ‘was macht ihr da?’ 
‘darf ich einfach vorbei kommen?’ 

‘wann und wo findet der Nachmittag statt?’ 
 
So oder ähnlich werden wir oft gefragt. Deshalb an dieser Stelle einige klärende Antworten: 

Jeweils am Mittwochnachmittag von 14.30 bis ca.17 Uhr findet von November bis März 
einmal im Monat ein Senioren-Nachmittag statt. Willkommen sind alle Einwohnerinnen und 
Einwohner von Schönenbuch, welche gerne einen Nachmittag in geselliger Runde ver-
bringen möchten. Es gibt ein feines Zvieri, wir plaudern, spielen Lotto, lösen gemeinsam ein 
Quiz, hören eine Geschichte oder einen Vortrag und geniessen die Gesellschaft mit anderen 
Seniorinnen und Senioren. 

Der Senioren-Nachmittag findet im Vereinslokal im Untergeschoss der Gemeindeverwaltung 
an der Neuweilerstrasse 10 statt. Eine Anmeldung ist erwünscht (siehe unten). Die 
Teilnahme ist kostenlos, wer möchte darf einen freiwilligen Beitrag ins ‘Kässeli’ geben.  

Die Daten für diesen Winter: 13. November, 11. Dezember (Mittagessen um 12 Uhr),  
8. Januar, 19. Februar, 19. März. 

In jüngster Zeit waren hauptsächlich Frauen mit dabei. Wir freuen uns, wenn wieder vermehrt 
auch Männer unsere Nachmittage besuchen. Kontaktieren Sie uns, wenn Sie Fragen zum 
Senioren-Nachmittag haben. Wir freuen uns auf bekannte und neue Gesichter! 

        Sabine, Lisbeth, Bernadette 
 
 
Lisbeth Gehrig: Tel. 061 482 31 82 
Sabine Iwanski: 061 482 07 32, iwa1gen@gmail.com 
Bernadette von Holzen: 061 481 59 96      
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Schweizerische Vereinigung für Kleintiermedizin
Association Suisse pour la Médecine des Petits Animaux
Associazione Svizzera per la Medicina dei Piccoli Animali
Swiss Association for Small Animal Medicine

Chippen ist nicht 
für die Katz!

Exklusiv im November:
Vergünstigte Konditionen! 

Lassen Sie Ihre Katze chippen und 
registrieren. So können Sie kontaktiert 
werden, wenn sie einmal wegläuft. 
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Rotes Kreuz Baselland Telefon 061 905 82 00        info@srk-baselland.ch PC-Konto 40-2448-4   
Fichtenstrasse 17  www.srk-baselland.ch Seite 1 von 1 
4410 Liestal   

  
 

25. Zertifikatsübergabe ein Grund mehr zum Feiern 
 

Vergangene Woche haben 19 Absolventinnen des Lehrgangs «Aktivierende Alltagsgestaltung – Fokus Demenz» 
ihren Abschluss gefeiert. Das Rote Kreuz Baselland bietet diesen seit 25 Jahren mit grossem Erfolg an. 
 
1999 nahm in Liestal eine Erfolgsgeschichte ihren Anfang, die bis heute andauert: Die erste Klasse des Lehrgangs 
«Aktivierende Alltagsgestaltung – Fokus Demenz» schloss ab. 25 Jahre später ist der einjährige Lehrgang aus dem 
Angebot des Roten Kreuz Baselland nicht mehr wegzudenken. 
 
Dieses hat die diesjährigen Absolventinnen anlässlich des Jubiläums zur feierlichen Diplomübergabe nach Liestal 
geladen. Mittendrin: Alfred Siegrist, der nicht nur fachlicher Leiter ist, sondern den Lehrgang vor 25 Jahren in 
Eigeninitiative konzipierte. 
 
Seither wurde er unentwegt weiterentwickelt. Legendär ist Siegrists Adaption des Lieds «Es wott es Fraueli z Märit gah», 
nur dass das Fraueli jetzt «ufs WC» geht. Man könne kaum glauben, wie hilfreich Musik im Umgang mit 
Demenzerkrankten sei, sagte Siegrist. 
 
Das nachhaltige und praxisorientierte Weiterbildungsangebot schliesst eine grosse Lücke in der Betreuung von 
Menschen mit Demenz und verschafft den Teilnehmenden Kompetenzen, wie es sonst kein Lehrgang schafft – was 
auch daher rührt, dass das Rote Kreuz Baselland die einzige Institution in der Schweiz ist, die den speziellen Lehrgang 
mit Fokus Demenz anbietet.   
 
«Sie geben Hilfsbedürftigen ihre Würde zurück», richtete Esther Freivogel, Präsidentin des SRK Baselland, ihre 
Dankesworte an die 19 Absolventinnen. 
 
Sonja Wagner, Co-Präsident des Vereins Netzwerk Demenz beider Basel und Geschäftsleiterin der Spitex Birseck, 
betonte den unermesslichen Stellenwert des Lehrgangs: «Mit Ihrem Engagement und Ihrer Hingabe schenken Sie 
Würde, Lebensqualität und Hoffnung; ich bin froh, dass es Sie gibt.» Der 26. Lehrgang «Aktivierende Alltagsgestaltung 
– Fokus Demenz» startet nach den Herbstferien und ist wie jedes Jahr bereits ausgebucht. 
 
Bei Interesse dürfen Sie sich für mehr Informationen gerne telefonisch über 061 905 82 00 oder schriftlich über info@srk-
baselland.ch an uns wenden. 
 
Kennen Sie schon das Angebot für pflegende Angehörige – Fokus Demenz? 
Das Rote Kreuz Baselland unterstützt die wichtige Demenzstrategie des Bundes und des Kantons, um die Stärkung 
der pflegenden Angehörigen zu fördern. Weitere Informationen unter: www.srk-baselland.ch/demenz-kurse 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Von Links nach Rechs: 
Esther Freivogel (Präsidentin SRK BL), Melanie Müller (Bereichsleiterin Lehrgänge Pflege SRK BL), Sonja Wagner 
(Co-Präsidentin des Vorstands Netzwerk Demenz beider Basel), Ivana Kovacevic (Leiterin Abteilung Bildung SRK BL), 
Anja Nicole Seiwert (Geschäftsleiterin SRK BL) 
©SRK BL 
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AAddvveennttssffeennsstteerr  22002244 

  
 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die auch dieses Jahr mithelfen, eine schöne Tradition zu bewahren. Es hat 
noch ein paar freie Fenster – über weitere Teilnehmer würde ich mich sehr freuen. 

Liebe Grüsse Steffi Stricker 

1 
 

Eigentümer Baselstr. 13  

2 
 

Markus Herger Baumgartenweg 8  

3 
 

Kindergarten Unterer Bündtenweg 7  

4 
 

Gemeindeverwaltung Neuweilerstrasse 10  

5 
 

Familie Iwanski Mittlerfeldweg 11  

6 
 

Jürg Suter Mittlerfeldweg 17  

7 
 

Veloclub Schönenbuch Hinterdorfstrasse 3  

8 
 

Familie Stöhr Frostweg 3  

9 
 

Steffi Stricker Neuweilerstrasse 1c  

10 
 

Margrit Lieberherr-Jost Im Feldelin 11  

11 
 

Michelle Schöni Neuweilerstrasse 31  

12 
 

   

13 
 

Adventsturnen Turnhalle Ab 20:15 Uhr, danach mit 
gemütlichem Hock und 
Apéro 

14 
 

   

15 
 

   

16 
 

Primarschule Zollstrasse 5  

17 
 

Eileen und Niggi Wirz Siebenbettliweg 7 Apéro 

18 
 

   

19 
 

   

20 
 

   

21 
 

   

22 
 

   

23 
 

   

24 
 

Kirche Die Krippe im Innern der 
Kirche wird jede Woche 
in der Adventszeit anders 
gestaltet 

17 Uhr Ökumenischer 
Gottesdienst Familien-
Weihnachts-Gottesdienst 
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Wer unterstützt und vertritt mich, wenn ich es
selbst nicht mehr kann? Urteilsunfähigkeit bei
Demenz - Vertretungsrechte und Vorsorgeauftrag

Fachstelle Alter & Gesundheit 

info@fag-abs.ch
Binningerstrasse 95   I   4123 Allschwil

 www.alterundgesundheit-abs.ch

Nicolas Scheibler, Behördenmitglied KESB Leimental, informiert
über die gesetzlichen Regelungen bei einer Urteilsunfähigkeit. 
Er zeigt auf, welche Vorsorgemöglichkeiten es gibt, damit die
Wünsche und Interessen im Falle einer Urteilsunfähigkeit ver-
treten werden können.

Dienstag, 19. November 2024
Start: 15.00 Uhr 
keine Anmeldung erforderlich

Alterszentrum Am Bachgraben, 
Muesmattweg 33, Allschwil
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Aufgrund verbesserter Wärmedämmungen steigen die 
Anforderungen an den Fassadenanstrich, um die Bildung von 
Schimmelpilzen und Algen zu verhindern. menge mooler ist 
dafür der ideale Fachspezialist.

Investitionen in Fassadenanstriche lohnen sich finanziell 
langfristig. Kurzfristig könne man sparen, wenn man 
das Gerüst, das man zum Beispiel für den Einbau einer 
Photovoltaikanlage braucht, gleich auch für einen neuen 
Fassadenanstrich nutzt.

Der Anstrich - eine  
gute Investition

Algen und Schimmel 
wie auf den Bildern zu 
sehen, lassen sich durch 
einen Schutzanstrich 
nachhaltig beseitigen!

Menge AG Malergeschäft 
Neuweilerstrasse 8  
4124 Schönenbuech

www.menge.ch
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SICHER NACH HAUSE
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Beratungen in Schönenbuch 
- Montag, 11. November 2024 
- Montag, 16. Dezember 2024 
 
 
Anmeldung bitte online auf 
www.mvl.ch oder per Telefon 
061 486 27 16 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 

Sie können 
auch von Montag 

bis Mittwoch einen 
Termin in Allschwil 

vereinbaren 
 

 
 
 
Ich freue mich auf Ihre Anmeldung 
Caroline Schmidlin-Oppliger 
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Rolf Brodbeck Innendekoration 

Ihr Fachmann mit  
eigenem Atelier für Polstermöbel, 

Vorhänge und Bodenbeläge  

Neuweilerstrasse 2 
4124 Schönenbuch 

+41 61 261 84 04
rolfbrodbeck@bluewin.ch 

https://www.rolfbrodbeck.ch 

Mit der Digitalen Säule 3a können Sie in nur 3 Minuten Ihre Vorsorge starten –  
egal wie gross das Budget ist.

Als Genossenschaft sind wir digital und persönlich für unsere Kunden da. 
Sie entscheiden, wie Sie Ihre Vorsorge am liebsten angehen möchten.

Was uns ausmacht: 

Laura & Jans
Vorsorge.

Mehr  
erfahren:

Keine Sorge, Unternährer ist für Sie da: 061 382 72 72.

Kurzschl ss?

 www.unternaehrer-ag.ch
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Wichtige Adressen

Bannwartin	
Monica Silvia Bubendorf	� 061/481 48 72
Bannwart	
Lukas Lehmann	�  079/659 04 11
Bank
Raiffeisenbank  
Allschwil-Schönenbuch� 061/487 80 80
Bibliothek	
Bibliothek schöneBUECHträff, 
Im Kirschgarten 18,  
biblio4124@gmx.ch	�
Brunnmeister	
Christian Ritschard	�  079/413 16 49
Brunnmeister Stellvertreter	
Pius Oser	�  079/307 87 76
Familien-, Erziehungs- und Jugendberatung	
Ahr-Coaching, Debora Ahr
Lettenweg 83, Allschwil	
info@ahr-coaching.ch� 079/637 14 68
Familienzentrum Schönenbuch
Mittlerfeldweg 5, 4124 Schönenbuch, 
info@familienzentrum-schoenenbuch.ch 
www.familienzentrum-schoenenbuch.ch	 061/202 76 48
Festgarnituren	
Vermietung, Ausgabe,  
Stephan Bubendorf	�  079/582 38 09
Feuerwehrverbund	
Roland Michel, Kommandant	�  079/257 61 16
Friedensrichter	
Beat Meyer-Zehnder	�  061/481 91 52
Friedensrichter
Jean-Jacques Winter	�  061/315 68 62
Gemeindepolizei
Peter Voggensperger	�  079/288 17 06
Grenzwache	
grenzwache.basel@ezv.admin.ch,  
Einsatzzentrale Basel	�  0800 800 110
Jagdaufseher	
Peter Gall	�  079/788 84 00
Kantonspolizeiposten Allschwil	
Baslerstrasse 111, 4123 Allschwil	�  061/553 42 67
Kindergarten	
Unterer Bündtenweg 7	�  061/481 55 10
Abwartin: Helene Sütterlin-Born� 061/482 22 82
Kirchgemeinde, Christkatholische	
Schönenbuchstrasse 8, Allschwil,
Pfarramt: pfarrer.allschwil@christkatholisch.ch
Sekretariat: sekretariat.allschwil@christkatholisch.ch
� 061/481 22 22
Kirchgemeinde, Evangelische	
Baslerstrasse 226, Allschwil, Sekretariat� 061/481 30 11

Kirchgemeinde, Röm. Katholisch	
Pastoralraum Allschwil-Schönenbuch, 
Baslerstrasse 49, Allschwil	�  061/485 16 16
Milch- und Landwirtschaftsgen.	
Oser Pius, Präsident	�  061/481 86 06
Musikschule	
Sekretariat, Baslerstrasse 255,  
Allschwil	�  061/486 27 50
Mütter-, Väterberatung, Leimental	
Montag bis Freitag, 
Beratung nach Vereinbarung, 
www.mvl.ch� 061/486 27 16
Ölfeuerungskontrolle	
Tobias Bigger� 061/481 28 50 
(amtlicher Feurungskontrolleur der  
Gemeinde Schönenbuch und  
Kaminfegermeister)	�  077/431 51 28
Schule	
Zollstrasse 5 / Rektorat	�  061/481 33 90
Abwart Schule und Mehrzweckhalle,  
Beat Hugentobler� 079/363 01 73
Schulrat	
Christoph Schraner,  
schulrat@schoenenbuch.ch 	�  061/535 02 61
Schulrat	
Monika Wittwer-Stark ,  
schulrat@schoenenbuch.ch� 061/301 09 82
Sektions-Chef	
Kreiskommando	� 061/926 72 72
Seniorendienst	
Oberwilerstrasse 3, Allschwil,  
info@sendias.ch � 061/482 00 25
Senioren-Nachmittage	
Sabine Iwanski	�  061/482 07 32
Sozialhilfebehörde	
Sabine Iwanski	   	  	              077 400 91 44 
Spitex	
Baslerstrasse 247, Allschwil	�  061/485 10 10
Steuerverwaltung	
Steuerbezug Liestal	                               061/552 51 20
Wasenmeister	
Gemeindeverwaltung	�  061 481 31 55 
Wasserturm-Betreuung	
Daniel Schachenmann� 079/242 78 80 
Andrea Bubendorf	�  079/732 91 10
Zivilstandesamt	
Zivilrechtsverwaltung BL,  
Kirchgasse 5, 4144 Arlesheim	�  061/552 45 00



39ANLÄSSE

Veranstaltungskalender

November 

03.11.2024 
Gottesdienst an Allerheiligen, Kirche Schönenbuch, 09.15 Uhr 
röm.-kath. Kirchgemeinde
03.11.2024 
ökumenische Totengedenkfeier, Friedhof Schönenbuch, 10.30 Uhr 
Musikverein und röm.-kath. Kirchgemeinde
03.11.2024 
Sauschiessen, Schiessstand, 13.00 - 16.00 Uhr 
Feldschützen Gesellschaft
12.11.2024 
Kirchgemeindeversammlung, Vereinslokal, 19.30 Uhr 
röm.-kath. Kirchgemeinde
16.11.2024 
Suppentag, Mehrzweckhalle, 11.30 - 13.30 Uhr 
röm.-kath. und ref. Kirchgemeinden
17.11.2024 
17. Freiübung, Schiessstand, 09.00 - 11.00 Uhr 
Feldschützen Gesellschaft
22.11.2024 
Herbsthock, Kellerklause, 19.00 Uhr  
Zundhölzliverein
23.11.2024 
Weihnachtsmarkt, Mehrzweckhalle, 16.00 - 21.00 Uhr 
KiWi-Verein
26.11.2024 
Bürgergemeindeversammlung, Vereinslokal,20.00 Uhr 
Bürgergemeinde
30.11.2024 
Grättimaaschiessen, 13.00 - 16.00 Uhr, Schiesstand 
Feldschützen Gesellschaft
30.11.2024 
Preisverteilung Sau- und Grättimaschiessen, ab 17.00 Uhr, Schützenstube 
Feldschützen Gesellschaft
30.11.2024 
Absenden mit Nachtessen,  ab 18.00 Uhr, Schützenstube 
Feldschützen Gesellschaft
30.11.2024 
Ängelimärt, 18.00 Uhr, vor dem Rössli Allschwil 
Feldschützen Gesellschaft

Nächste Gemeindeversammlung
Donnerstag, 12. Dezember 2024, 19.00 Uhr



Losfahren statt im Stau stehen. 
Ob pendeln, einkaufen oder einfach so 

zum Spass: Pick-e-Bike ist 
dein Sharingsystem für E-Bikes 

und E-Scooter in der Region 
Basel. Schnell, easy und günstig.

Ob pendeln, einkaufen oder einfach so 

Basel. Schnell, easy und günstig.

Jetzt au in Schönebuech!

pickebike.ch

Herunterladen und losfahren

Account erstellen

QR Code scannen

Guthaben erhalten!

Zusätzliche 10 CHF Fahrtguthaben erhalten!
Zusätzliche 10 CHF Fahrtguthaben erhalten!


